
Leserbrief im General-Anzeiger am 4.8.08 zu: 
„Ein Traum von Bonn“  21.7.08
„Vor dem Bahnhof passiert nichts, aber da hinter“ 18.7.08

In der Tat hat Bonn vor dem Bahnhof ein altes Problem, von dessen Lösung man bisher nur 
träumen konnte. Nach der Bürgerwerkstatt 2006 läuft aber jetzt endlich ein städtebaulicher 
Wettbewerb. Man darf hoffen, dass von den 45 Bewerbern akzeptable und umsetzbare Entwürfe 
vorgelegt werden. Das Preisgericht, dem auch 2 Vertreter der Bürgerwerkstatt angehören, wird 
im Oktober 2008 gutachten, welche Entwürfe einer von der Bürgerwerkstatt angestrebten 
Lösung entgegen kommen. Der Rat der Stadt Bonn wäre gut beraten, wenn er die besten 
Entwürfe den Bürgern und Bürgerinnen der Stadt in einem Ratsbürgerentscheid zur endgültigen 
Entscheidung über die Bebauung des Bahnhofbereiches vorlegt. Die neue Gemeindeordnung 
macht seit 2007 einen solchen Weg möglich und beteiligt so die Bürger und Bürgerinnen an 
einer für ihre Stadt bedeutsamen Entscheidung.

G.Bergerhoff


